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Großherzoglich Badisches ^
Anzeige - Blatt

f ü r v e n

M i t t e l - R h e i n k r e i s .
ktro . 104 . Mittwoch den 28 . Deccmber 1836 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädig - « « Prtvtlegto .

Bekanntmachung .
Issro . 29137 . Die Uebernahme der Forstgerichtsbarkeit und der Forst - und Jagdpolizei

in der Standesherrschaft Fürstenberg betreffend .
In Gemäßheit Erlasses Großh Hochpreißl . Ministeriums de« Innern vom 16 . l . M . Nro . 14135 .

wird den Großh . Ober - und Bezirksämtern , so wie den AmtSkasseverrechnungen dieses Kreises zur ge¬
eigneten MaSnahme eröffnet , daß der Termin zur Uebernahme der FcrstgerichtSbarkeit und der Forst -
und Jagdpolizei von der Standesherrschaft Fürstenberg auf den 1 . Januar 1837 anberaumt ist, und
daß mithin von diesem Termin an in dem standeSberrlichen Bezirk Fürstenberg nicht ferner die Fürst¬
lich Fürstenbergischen Recepturen , sondern die Obereinnebmereien beziehungsweise die Amtskassen al »
TorstgerichlSbarkeitkaffen , gemäß der Verordnung vom 15 . September 1834 (ReggSbl . Nro . 42 .) z »
functioniren haben . Rastatt den 20 . December 1836 .

Großh . Regierung des Mittel -Rheinkreises .
Frhr . v . R ü d t . vdt . Eberstein .

Bekanntmachungen .
Durch die Ernennung des Amtschirurgen

Dr . Schärmayer zum PhysikuS in Bonndorf ,
kam die AmtSchirurgatssteUe in Emmendingen ,
mit dem normalmästgen Gehalt von 130 fl . und
dem Aversum für PferdSfourage zu 120 fl . in
Erledigung . Lie Bewerber um diese Stelle ha¬
ben sich binnen 6 Wochen vorschriftSmäsig bei
der Großh . Sanitätskommifston zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden l i q « idationen .
Andurch werden alle diejenige » , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichttgstellungS - und DorzugSverfahren an -
aeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus -
fchluffeS von der Gant , persönlich öder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die erwaige «
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkuuden
und Antretung des Beweises mit andern Be -
wriSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt

wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Dorgvcrgleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Oberamk Offenburq .
( 1) zu Diers b u r g an den Bürger und Tag¬

löhner Georg Steiger und feine Ehefrau ,
Magdalena geb . Fahler , welche mit ihren Kin¬
dern nach Nordamerika auswandern wollen , auf
Dienstag den 3 . Januar 1837 Vormittags 10
Uhr auf diesseitiger OberamSkanzlei .

(3 ) Karlsruhe . fGläuberaufforderung . )
Der vor 3 Jahren nach Amerika auSgewanderte
ledige Schmied Wilhelm Kämmerer von Gra¬
ben hat um Ausfolgung seines Vermögen - an¬
gesucht . ES werden daher alle diejenigen , welche
an den genannten W . Kämmerer aus wa » im¬
mer für einem Grunde Ansprüche zu haben glau¬
ben , aufgefordert , solche binnen 3 Wochen dahier
geltend zu machen und richtig zu stellen , widri¬
genfalls sie zu gewärtigen haben , daß dem W .
Kämmerer sein Vermögen ohne weiteres au - ge-
folgt werden wird .

Karlsruhe den 9 . Dezember 1836 .
Großh . Landamt .



Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bet

Verlust der Forderung / folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen / nichts geborgt
oder sonst mit denselben connahirt werden . A . d.

Bezirksamt Haslach .
(3 ) von Welschbollenbach der blödsin¬

nigen Katharina Schmidt , welcher Johann
Schmidt von da als Aufsichkspfleger gesetzt
worden .

(1 ) von Fi scher bach dem mit Geistesschwäche
behafteten Karl Matt , für welchen Michael
Matt von da als Pfleger bestellt worden .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona ,
trn stch bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht/ melde« / widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Pfullendorf .
(3 ) von Herdwangen der vormalige

Soldat Bonifaz Endres , welcher seit dem Feld¬
züge 1813 in Sachsen vermißt wird .

(3 ) Achern . fErbvorladung .) Den vor
etlichen Jahren nach Nordamerika ausqewander -
ten Brüdern Franz Anton , Hugo und Wendclin
Bolz von Gamshurst ist durch den am 28 . Oc -
tober d . I . erfolgten Tod ihrer Mutter , des
PiuS Allgeiers Ehefrau von da , eine Erb¬
schaft anerfallen ; da aber ihr Aufenthaltsort un¬
bekannt ist , so werden dieselben hierdurch aufqe -
fordert , binnen drei Monaten bei der Erbver -
theilung zu erscheinen , andernfalls die Erbschaft
denjenigen zugetheilt werden soll , welchen fle zu-
käme , wenn die hiermit Vorgeladenen zur Zeit
des ErbanfallS nicht mehr am Leben gcwesen
wären . Achern den 12 . December 1836 .

Großberzoql. Bezirksamt .
(1 ) Gernsbach . (Vorladung .^ Die

Wittwe Schikardt in Gernsbach , Kirchenrath
Hartmann in Altenheim , Ober - Amtmann
Sold Wittwe in Karlsruhe , Auguste USlaub
Wittwe in Speier und Friedrich Käst inRhein -
bischvffsheim haben bei hiesigem Amte gegen Ca -
flmir Käst in Gernsbach und die in Polen
wohnenden Verwandten der dahier verstorbenen
Frau Julie Weiler (von väterlicher Seite ) eine
Klage auf TestamenlSumsteßunq einqereicht , deren
tatsächlicher Klagqrund insbesondere darin besteht ,
daß die Erblasserin nicht in der auf dem Um¬
schlag befindlichen AufschriflSurkund » erklärt habe ,

„ es sek das im Umschlag enthaltene ihr hetzie«
Will ? '

, ferner daß das Testament nicht doppelt
versiegelt worden sey , und überhaupt Gebrechen
der im L . RS . 976 enthaltenen Vorschriften
über die Errichtung geheimer letzter Willen hier¬
nach enthalte . Der kläqer '

sche Sachwalter stellt
sein Petitum dahin : Nach geschlossenen Ver¬
handlungen zu erkennen :

„ Es feie bet leQte Wille der verstorbenen Frau
Julie Weiler von Gernsbach vom 20 . Mat
1836 für nichtig und ungültig , und deßhalb , den
gesetzlichen Erbfolgern für eröffnet zu erklären ,
und sämmtliche Kosten haben die Beklagten
zu tragen "

Zur mündlichen Verhandlung über die Klag «
haben wir nun Tagfabrt auf Dienstag den 24 .
Januar 1837 in dem hiesigen Gerichtssaal Vor¬
mittags 10 Uhr anberaumt , an welcher die Be¬
klagten , deren Aufenthalt zum Theil unbekannt
ist , persönlich oder durch hinlänglich Bevollmäch¬
tigte ihre Einreden dahier vorzuiragen haben , in¬
dem sonst der thatsächliche Vortrag der Klager für
eingestanden und jede Schutzrede der Beklagten
(soweit sie nicht erscheinen ) für versäumt erklärt
werden soll , w >S hiermit nach Ansicht des § . 253 .
270 — 276 und 782 . unserer PO . und nach
Satz 1 . des Landrechts öffentlich verkündet wird .

Gernsbach den 24 . November 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(3) Emmendingen . ( Aufforderung . ]
Christian und Anton Kern von Basel gebürtig ,
deren Aufenthaltsort unbekannt ist , werden hier¬
mit aufqefordert über das ihnen anerfallene seit
dem Jahr 1819 in Reichenbach pflegschaftlich
verwaltete und in 92 fl . 23 kr . bestehende Ver¬
mögen um so gewisser hinnen 6 Monaten zu ver¬
fügen , als sonst solches den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Besitz
übergeben werden soll .

Emmendingen den 9 . Dezember 1836 .
Großh . Oberamt .

(3 ) Bühl . (Bekanntmachung .^ In Er¬
wägung , daß der verheurathete Bürger und Sei¬
lermeister Franz Dietrich von Baden in Folge
der diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom
18 . Juli d . I . in dem ihm festgesetzten viermo¬
natlichen Termin stch über seine Erbansprüche
an die Pfarrer Joseph Konrad Kappler

' sche
VerlassenschastSmasse nicht erklärt hat , so wird
da - Großh . AmtSrevisvrat dahier angewiesen ,
die Erbvertheilung ohne Berücksichtigung seiner
Ansprüche zu erledigen . V . R . W .

Bühl de» 5 . December 1836 .
Großh . Bezirksamt .
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Ausgetretener Vorladungen .

(2 ) Heidelberg . [Öotlcibung .] Der in die

Couscripkivn pro 1837 gehörende Karl Wilhelm

Eduard Br eit enstein von hier ist durch Loos -

Nummer 120 zum Militärdienst berufen , und vor -

zeladen worden , aber gestern vor der Aushebungs -

Behörde nickt erschienen . Er wird aufgefordert ,

binnen sechs Wochen dahier sich einzuffnden , und

dem -Conscriptionsgesetze Genüge zu leisten , widrigen¬

falls er als Refraktär erklärt , und die vom Gesetz

«« gedrohte Strafe gegen ihn erkannt werden soll .

Heidelberg den 21 . Dezember 1836 .
Grvßh . Oberamt .

(2 ) Höflingen . (Vorladung .) Emanuel

Scherer von Hüffingen , Konscriplivnspflichtiger

für das Jahr 1837 mit Loos - Nummer 4 . ist

bei der Ziehung und Aushebung ungehorsam aus¬

geblieben . Derselbe wird aufgefordert sich binnen

6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls gegen

ihn nach dem Gesetz vom 5 . October 1820 und

14 . Mai 1825 rückfichtlich seines ungehorsamen
Ausbleibens vorgefahren würde .

Hüffingen den 17 . Dezember 1836 .

Grvßh . Bad . Fürst !. Fürstenberqisches Bezirksamt .

(2) Kork . ( Vorladung .) Der konscrip -

tionspflichkiqe Johannes ASmus von Neumühl

mit LooS-Nummer 8 . welcher bei der heute statl -

gefundenen RekrutcnauShebunq nicht erschienen

ist , wird aufgefordert , sich Linnen 6 Wochen

a dato um so gewisser dahier zu sistiren und über

sein ungehorsames Ausbleiben zu verantworten

alS er sonst wegen Refraction in die gesetzliche

Strafe verurlheilt werden würde .
Kork den 19 . Dezember 1836 -

Grvßh . Bezirksamt .
(2 ) Konstanz . ( Vorladung .) Die Mi¬

lizpflichtigen Gustav Georg Zeisinger von

Konstanz , Friedrich Hummel von da und Be¬

nedict Beck zu Dingelsdorf haben sich bei der

hier am 28 . v . M . stattgehabten Assentierung
nicht gestellt . Sie werden daher aufgefvrdert , sich
binnen 4 Wochen dahier zu melden , widrige « «

sie als Refractärs betrachtet und hiernach gegen
sie erkannt werden würde .

Konstanz den 16 . Dec . 1836 .
Grvßh . Bezirksamt .

(2 ) Lahr . ( Vorladung . ) Der bei der Aus¬

hebung pro 1837 nicht erschienene Benedikt H übel

von Friesenheim wird aufgefordert , sich binnen

zwei Monaten zu sistiren , widrigenfalls er alS

Refraktär behandelt und die gesetzliche Strafe

gegen ihn erkannt würde .
Lahr den 20 . Dezember 1836 .

Großh . Oderamt .

(2 ) W i e s l o ch . (Vorladung .) I . S . Va¬

lentin Gros von Horrenberg , Kläger , gegen Ni¬

kolaus Gros von Grethen bei Dürkheim in

Rheinbaiern , Beklagten , Arrestgcsuch betreffend ,

hat Valentin GroS , Kläger , unter Vorlage eines

Schuldscheines des Nikolaus Gros , Beklagten ,

vom 11 . April 1833 , wornach letzterer dem er -

steren die Summe von 126 fl . 32 kr . zahlbar

bei der dereinstigen auf Ableben des Beklagten
Mutter geschehenden Vermögensauslieferung schul¬

det , um Arrest wegen seiner Forderung auf das

nunmehr durch den eingetretenen Tod der Mut¬

ter des Nikolaus Gros heimgefallenen Vermö¬

gens seines Schuldners bei dem Eurator Georg

Greulich in Horrenberg gebeten . Da der

gegenwärtige Aufenthalsvrt des Beklagten Niko¬

laus Gros unbekannt ist, ergeht hiemit öffentliche

Aufforderug durch
Beschluß .

Wird der nachgesuchte Arrest in Beziehung

auf tz. 676 . Abs. 6 . d . P . O . auf das in Han -

1» » de« Curators Georg Greulich in Horrenberg
Kfindliche Vermögen des Nikolaus Gros im Be¬

trag der Klagforderung verfügt , und Tagfahrt

zur Rechtferiigung des Arrestes auf Donnerstag
den 26 . Januar Morgens 9 Uhr anberaumt ,
worin beide Theile , der Arresikläger unter dem

Rechtsnachkheil , daß bei seinem Nichterscheinen
dec Arrest wieder aufgehoben , und der Arrestbe -

klagte , daß bei seinem Ausbliben das Arrestver -

fahren gleichwohl fortgesetzt und er mit seinen
Einreden gegen die Rcchtmäßigkeit des Arrestes

ausgeschlossen werde , zu erscheinen haben .
WieSloch den 16 . Dez . 1836 .

Großh . Bezirksamt .
(2 ) Karlsruhe . ( Fahndung und Signa¬

lement . ^ Der unten signalisirte Goldarbeitcr

Friedrich Gen tot von hier , welcher unter poli¬

zeiliche Aufsicht gestellt war , hat sich am 12ken

d. M . heimlich von hier entfernt und sich sowohl
eines Diebstahl - , als der Unterschlagung der un¬

tenbemerkten Gegenstände dringend verdächtig ge¬

macht . Derselbe wird daher ausgefordert , sich
binnen 4 Wochen von heute an um so gewisser
dahier zu stellen, und sich über die ihm zur Last

liegenden Vergehen zu verantworten , als sonst
unter Ausschluß mit seiner Verantwortung « as

Rechkens , gegen ihn erkannt werden wird . Zu¬

gleich ersuchen wir die verehrlichen Behörden ,
auf diesen Menschen , sowie auf die zur Zeit noch

nicht beigebrachten unterschlagenen Gegenstände

zu fahnden , und ihn im BetrrtungSfall wohlver¬
wahrt uns zu überliefern .

Karlsruhe den 19 . Dezember 1836 .
Großh . Stadtamt .
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Signalement des Friedrich G e n t 6 t .Alter 44 Jahre , Größe 5 ' 6 "

, Statur « tu
tersetzt , Gesichksform länglich , Gesichtsfarbe röth -lich, Haare schwarz , Äugenbraunen schwarz , Au¬
gen braun , Stirne mittlere , Nase groß und gebo¬gen , Mund proportionirt , Kinn spiß, Bart schwarz .Abzeichen : Blatternarben und eine Zahnlücke inder ober « Zabnreihe .

Kleidung desselben : Ein dunkelgrünerTuchüberrock , schwarze Tuchhosen , grüne Tuch¬
kappe , mir einem schwarzen Sammetstreif , Weste-von schwarzem Merinvzeug mit gelben Punkten ,Stiefel .

Beschreibung der unterschlagenen Gegenstände .
1 ) Ein glatter goldener Siegelring mit einem

achteckigen Amethyst .
2 ) Zwei Brachen von 14karäthiqem Goldeund länglichter Form , die eine oval mit 70 run¬den und 10 länglichen kleinen Granaten ; dieandere in Form eines Kreuzes mit 80 rundenkleinen Granaten . *

(1) Glühungen . ^Fahndung u . Signa¬lement .^ Der unten signalisirte Zieqlergesell «Mathias Jauchs von Burladingen , Fürstlich
Hohenzollerschen OberamtS Hechingen , hat sichder Entwendung folgender , dem MaurergesellenMichael Büche von Hüsingcn gehörigen Klei¬
dungsstücke verdächtig gemacht . fl . kr .1 ) Ein Paar neue Stiefel 4 —

2 ) Zwei Paar Strümpfe 1 —
3 ) Ein Paar Hosen 3 —
4 ) Drei neue Hemder 3 36
5 ) Ein blautüchenec guter Tschoben 4 —
6 ) Ein wollener Untertschoben 2 427) Zwei Gilet 1 40
8 ) Ein alter Werktagstschoben 1 309 ) Zwei Halstücher , ein schwarzseidenes

und ein weißbaumwollenes 1 —
10 ) Zwei weiße Nastücher ■— 4811 ) Eine schwarzwvllene Kappe — 1212 ) Ein Paar Handschuh u . ein Schur ; — 3013 ) Ein Maurerhammer und Kelle . 2 —

25 58
Gedachter Mathias Jauchs wird daher auf -

geforderk , sich innerhalb 4 Wochen dahier zustellen , uni sich über diesen ihm zu Last fallen¬den Diebstahl zu veraniworien , widrigenfalls nachderen llmfluß weiter « ergehen wird , was Rech ,tenS . Zugleich wird dieses Behufs der Fahn¬dung auf den Mathias Zauchs und die bez- ich -neten Effekten den Polizeibehörden zur Kenniniß
gebracht .

Signalement
deS Zieglerqefellen Mathias Jauchs v . Burladingen .'

Derselbe ist beiläufig 23 Jahre alt , vonmittlere Größe , hat dunkelbraun « Haare , de- ,
gleichen Backenbart , große Nase , trägt eine»
dunkelblautüchenen Frack , desgleichen lange Ueber-
hosen und einen weißgrauen Filzhut , mit einem
hellblauen seidenen Bändchen , und soll übrigenSmit einem bereit - abgelaufenen Heimathfcheindes Fürstl . Hohenzollerschen OberamtS Hechingen
versehen sein.

Stühlingen den 19 . Dezember 1836 .
Großh . Bad . Fürstl . FürstenbergischeS Bezirksamt .

(2 ) Bühl . fDiebstahl .) In der Nachtvom 16 . auf den 17 . d. M . wurden in dem
Lindenwirthshause dahier mittelst Einsteigen -
nachbeschriebene Gegenstände entwendet , was wir
Behufs der Fahndung auf Thäter und Effectenanmik zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Bühl den 19 . Dezember 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Verzeichniß der gestohlenen Gegenstände .1 ) Drei MannSbemder mit J . H . gezeichnet .2 ) Sechs Weibshemder mit C 6 gezeichnet .
3 ) Zwei Kindshemden .
4) Fünf mit 8 . gezeichnete Windeln .
5 ) Ein weiß leinener Ueberzug , gezeichnet mit 8 .
6 ) Ein mit T . 8 . gezeichneter roch carirter

Bettüberzug .
7 ) Ein sog . Lickerhemd mit grünen Lützen.
8 ) Zwei Paar weiße wollene Strümpfe .
9 ! Ein Paar schwarze ditto .

10 ) Ein Paar graue ditto .
11 ) Zwei Paar blaue Strümpfe .
12 ) Zwei Paar graue und ein Paar weiße Socken .13 ) Zwei blaue Seifensiederschürzen .

(1) Eppingen . sDiebstahl .) In der
Nacht vom 18 . auf den 19 . dieses sind dem Uh¬
renmacher Konrad Wirkh von Eppingen fol¬
gende Uhren mittelst Einbruch entwendet , wor¬
den . fl. kr .

1 ) Eine flach« goldene Uhr mit guillo .
chirtem Gehäus , goldenem Zifferblatt ,mit Römcrzahlen und goldenen Zeigern .
Der Staubdeckel geht hinten auf , Werth 44

2 ) Eine silberne Repetiruhr , mit guil -
lochirtem GehäuS , welche hinten und vor¬
ne » zum Aufmachen ist , der Staubdeckel
springt hinten auf . Dieselbe schlägt auf
Federn , hat ein durchbrochenes Zifferblatt ,
mit blauen Skahlzeiger 18

3 ) Zwei gleich« silbern « Borouhren
mit Römerzahlea und tombacknen Zei¬
gern 14
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4 ) Eine silberne Borouhr, auf dem fl. kr.
Zifferblatt und auf der hintern Platte
derselben steht der Name Konrad Wirth,
der Name Konrad ist verschrieber^ und
heißt Konnard ,

9
5) Eine guillochirte gewöhnliche Taschen¬

uhr , welche hinten und vornen aufgeht,
hinten mit einem Siaubdeckel, mit deut¬
schen Zahlen und blauen Stahlzeigern 7 30

6 ) Eine silbern» Borouhr mit Rö -
merzahlen und Stahlzeiger , einox stäh¬
lernen Vorhängkelle und einem messinge¬
nen Schlüssel ^

8
7 ) Eine gewöhnliche silberne Taschen¬

uhr mie einem kleinen goldenen Petsch-
schaft 7

Zusammen 107 30
Sammkliche Polizeibehörden werden ersucht auf
die gestohlenen Effecten und die zur Zeit noch
unbekannten Lhater zu fahnden und sie im Be-
tretungSfatt anher abliefern zu lassen .

Eppingen den 20. Dezember 1836.
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Haslach . sDiebstahl. ) In der Nacht
vom 15 . auf den 16 . deS v . M . wurden aus
der Backküche des Augustin Obert von Welsch¬
steinach folgende Gegenstände entwendet :
1 . dem Augustin Oberl von Welschsteinach gehörig .

») Ein Eschcrkuch , gewerchet auf 30 kr .
b ) Ungefähr 40 E Werk 10 fl . 20 kr .

2 . dem Michael Flach von dort gehörig.
s) Ein Salzsack 12 kr.
d) Ein Zwilchsack 24 kr .
c) Beide gefüllt mit Werk 12 fl. 24 kr .

HaSlach den 22. Dezember 1836.
Großh . Bad . Fürlil. FürstenbergifcheS Bezirksamt .

(1 ) Karlsruhe . sDiebstahl .) Zu An¬
fang dieser Woche wurden aus einem hiesigen
Privathause nachbeschriebene Gegenstände ent¬
wendet , was wir hiemit Behufs der Fahndung
zur öffentlichen Kenntniß bringen.

Karlsruhe den 21 . Dezember 1836.
Gioßh . Stadt .,mt

Beschreibung des Entwendeten .
1 ) Ein seidenes HalStuch, anderthalb Ellen groß

mit rotbem Grund , blauen Blumen und
rothcn Fransen .

2) Ein ditto dreiviertel Ellen groß , mit weißen,
grünen . roiben und gelben Farben buntge¬
streift und geblünit .

3) Ein Silbersiück von altem Gepräge , in der
Größe eines Kronenthal . rs , mit einer Schleife
auf jeder Seite.

4) Ein ditto von der Größe eines kleinen

Tbaler», worauf die Worte r „ Gloria in
excelsis Deo" stehen.

5) Ei» gestrickter Perlenbeutek von gelb und
grüner Farbe , worin sich etwa 1 fl, 40 kr.
Geld befand .

6) Ein goldener Ring mit einem blauen Steine ,
worauf zwei gelbe Herzchen mit einem Pfeil
durchstochen , sich befinden.

7) Ein schlangenförnuger goldener Ring mit
blauen Augen im Schlangenkopf .

8) Ein kleiner glatter goldener Ring .
9) Ein großer vergoldeter Ring mit einem brei¬

ten Knopfe; an der innern Seite des Rin¬

ges ist das Gold auf einem Fleck von der
Größe eines Stecknadelknopfes weggefchabt
uno hierdurch das Zinn sichtbar.

10) Sechs Paar baumwollene Strümpfe , alle
noch gut erhalten , aber von ungleicher Größe ,
sämmllich mit F . F . roth gezeichnet.

(1 ) Karlsruhe . fDiebstahl.H Nach ei¬
ner erst heute gemachten Anzeige wurde am 20.
d . M . aus einem hiesigen Privathaus der unten
beschriebene Mantel entwendet , was wir Behufs
der Fahndung bekannt machen.

Karlsruhe den 24 . Dec . 1836.
Großh . Siadtaml .

Beschreibung des Mantels .
Derselbe ist von röthlich braunem Merino ,

hat einen langen Kragen von demselben Zeug
und darauf einen kleinen Halskragen von schsvar»
zem Sammt , welcher mit einer gelben Schnalle ,
Blumen verstellend , geschlossen wird . Derselbe
ist mit röthlichem Pergal gefüttert, der Kragen
dagegen nicht . Er ist besonders daran kenntlich,
daß unten , wo der Mantel etwas verstoßen war ,
ein Streifen vom nämlichen Zeug darauf ge¬
setzt ist .

(2 ) Karlsruhe . fDiebstahl.) Vor etwa
8 Tagen wurde aus der Wohnung des Nath-
scheeibers zu Grünwinkel ein Paar graue noch
ganz neue Tuchhosen entwendet , was wir Be¬
hufs der Fahndung öffentlich bekannt machen.

Karlsruhe den 14 . Dezember 1836.
Großh . Landamc.

(1) Rastatt . fDiebstahl u . Fahndung.^
Am 7 . v . M . Abends wurde ein Koffer auf der
Straße von Müklburg hierher von einem Gü¬
terwagen entwendet , und am 11 . v . M . in der
Nähe von Durmersheim erbrochen leer aufge¬
funden . Die nachbeschri . denen Gegenstände sollen
aus dem Koffer entwendet worben seyn : fl . kr .

1 ) Ein ganz neues blaue« Slaubbemd ,
auf einer Seile weiß und auf der an¬
dern roth vernäht, im Werth zu 3 —I
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2) 3 ganz neue weiße Hemder mitD .W . fl. kr.
bezeichnet 9 —

3 ) 2 Schnupftücher * — 48
4 ) 2 neue rokhe Handschlüpfer — 48
5 ) Ein Paar barchete Unterhosen 2 —
6 ) Ein Paar etwas abgetragene schwarze

Lederhofen 3 —
7 ) 4 Paar baumwollene Strümpfe 3 —

Summa 21 36
Dieses Diebstahls ist ein Müllerpurfche , dem

die linke Hand abgenommen , und welcher unge¬
fähr 28 Jahre alt ify verdächtig . Wir ersuchen
sämmlliche Polizeibehörden , auf die entwendeten
Gegenstände sowohl als auf den Müllerpurschen
zu fahnden , und wenn bei dem letzten, etwas von
dem Gestohlenen sich vorstndet , ihn mit seinen
sämmtlichcn Effekten anher einzuliefern .

Rastatt den 23 . Dec . 1836 -
Großh . Oberamt .

( 1 ) Rastatt . (Diebstahls Am 22 . d .
M - Abends wurde aus einem in der Nah « der
Stadt befindlichen Gartenbaufe eine ganz neue
Baumsäge von ziemlicher Größe , mit gelbem höl¬
zernen Stiele , eisernen Bogen und vvrnen mit
einer Schraube zum Anziehen der Platte verse¬
hen , sodann ein weiß leinener , mit den zwei
roth eingezeichneten Buchstaben F . R . versehener
Schurz entwendet , was wir hiermit Behufs dSd
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Rastatt den 24 . December 1836 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung .^ Bei
einem wegen Diebstahls in Untersuchung be¬
findlichen Purschen wurden ein Paar weiße Bein¬
kleider von englischem Leder mit dem Zeichen R .
ein Paar Beinkleindcr von grau und schwarz
gefärbtem Sommerzeug , ein weißes Halstuch mit
dem Zeichen C . M . ein Paar Strümpfe mit
dem Zeichen F . L . 12 . und ein kleines seidenes
Halstuch mit Vierecken von rother , violetter
und gelber Farbe in verschiedenen Dessins , ge -
gefunden . Da zu vcrmulhen ist, daß solche ent¬
wendet sind , so werden die etwaigen Eigcnthümer
derselben aufgefordert , sich alsbald zu melden -

Karlsruhe den 21 . Dezember 1836 .
Großherzogl . Skadtamt .

(1 ) Rasta kt . (Bekanntmachung .) In
der Nacht vom 17 . auf den 18 . d . M . geschah
auf dem Rhein bei Neuburg ein Angriff von
mehreren Schmugglern gegen die k. baierische
Zollschutzwache . Einer der Schmuggler , wahrschein¬
lich aus Salmbach oder Riederlautenbach im

wird vermißt , und e- ist Grund

vorhanden anzunehmen daß er erschossen wurde ,oder im Rheine ertrank . Sollte der Leichnam
landen , so bitten wir die betreffenden Behörden
ein genaueSDnspections - Protokoll uns bald mög¬
lichst mitzutheilen .

Rastatt den 23 . December 1836 .
Großh . Oberamt .

(2) Pforzheim . ((Bekanntmachung .) Einer
dahier wegen Diebstahls in Untersuchung stehen¬
den Person wurden 4 Strangchen weiße gezwirnt «
zubereitete Wolle abgenommen , über deren recht¬
lichen Erwerb sie sich nicht auszuweisen im Stande
ist. Die Vermukhung spricht für deren . Ent¬
wendung und es wird der etwaige Eigenthümer
aufgefordert , sich dahier zu melden .

Pforzheim den 15 . Dezember 1836 .
Großh . Oberamr .

(1 ) Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Am
9 . d . M . entleibte sich der Apotheker Karl Sey -
farth von Hildburghausen . Da nicht ermit¬
telt werden konnte » wo derselbe den 7 . , 8 . und
9 . d . M . zugebracht hat , so fordert man all »
diejenigen , welche hierüber Auskunft geben kön¬
nen , hiemit auf , der Unterzeichneten Stelle so¬
gleich davon die Anzeige zu machen . Auch wer¬
den sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf den
Ueberrock und die Pistole des Seyfarth , welche
nicht aufgefunden worden sind , zu fahnden . Zur
Beschreibung dieser Gegenstände kann übrigens
nur angegeben werden , daß der Ueberrock von
dunkelblauem Tuch ist, und an der Pistole der
Ladstock fehlt .

Karlsruhe den 22 . December 1836 .
Großh . Landamk .

' Beschreibung des Karl Seyfarth .
Derselbe war 45 Jahre alt , von starker

Statur , gesunder Gesichtsfarbe , hatte rolhe Haare ,
gewölbte Stirne , rothe Augenbraunen , graue Au¬
gen , stumpfe Nase , gewöhnlichen Mund , einen
rochen und starken Bart , ein rundes Kinn und
gute Zahne .

(1 ) Rastakt . ( Fahndungszurücknahme . )
Die in Folge diesseitigen Beschlusses vom 17 .
d . M . wegen Diebstahlsverdachts ausgeschrieben »
Maria Anna Bertram von Wiesenthal wurde
heule ringebracht .

Rastalt den 22 . December 1836 .
Großh . Oberamt .

Kauf - Anträge .
(2 ) Ach ern . ( Holzverstelgerung . 1 Bo »

dem für das WirthfchaftSjahr 18 -̂ in den Do¬
mänenwaldungen der BezirkSfvrstei Allerheiligen
zu fl ' •nb «n Hol «« . werden aufgemacht und z « .
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gerichtet , durch Bezirksförster von WadLl gegen

Zahlung vor der Abfuhr versteigert :

») im Skreitwald
den 28 . 2y . und 30 . d. M . wozu man sich beim

Griesenhof früh 9 Uhr versammelt
473 Stück tannene Sägklötze ,

1 dto «Horn dto

3,97 ^ Klftr . buchen Scheitholz ,
174 ^ dto tonnen dto

160Z dto buchen Prügelholz ,
30 dto tonnen dto und

13 Loose Reisholz , sodann
b ) i m Hundskopf

den 31 . d . M . und Zusammenkunft in Aller¬

heiligen Morgens 9 Uhr
-537 Stück tannene Sagklvtze ,

11 dlo ^ ahorm dto

1264 Klafter buchen Scheitholz ,
4s dto ahorm dto

34 dko eichen dto

87 dto tannen dro

44z dto buchen Prügelholz »

414 dto tannen dko

6 Loos Reisholz .

Achern den 20 - Dec . 1836 .
Großh . Forstamt .

(3 ) Dax landen . ^Holländer - und Nutz ,

holzversteigerung/j Zn dem hiesigen Gemeinds¬

wald , Mittelwald genannt , werden Donnerstag «

den 29 . December 40 Stämme Holländereichen

und einige Stämme Nutzholz gegen baare Zah¬

lung öffentlich versteigert werden Die Zusam .

menkunst ist auf dem hiesigen RathhauS Mor¬

gens 8 Uhr ; die Versteigerung selbst geschieht

im Wald , und es wird mit dem Stamm der

mit Nro - 1 . bezeichnet ist der Anfang gemacht .

Daxlanden den 14 . December 1836 .

Bürgermeister Rastetter .

( 1) Weiher , Oberamts Bruchsal . sZwangs .

Versteigerung ^ Zufolge Oberamtlicher Verfügung

vom 8 - Nov . d. Z . Nro . 24551 . werden der

Kaspar BeckerS Ehefrau dahier Dienstag

den 24 . Januar 1837 Nachmittags 2 Uhr auf

dem hiesigen Rathhause folgende Liegenschaften

versteigert , und wird der endgültige Zuschlag er¬

folgen , wenn der SchätzungSpreiß oder darüber

geboten wirb , nämlich :
1 ) Eine Behausung mit Scheuer und Stall

unter einem Dach , nebst 20 Rth . Haus »

platz worauf obiges Gebäude erbaut stehet ,

eins , die Kirche , anders , die Bruchwieftn ,

vornen der Burgweg , hinten der Pfarrgar¬

ten . Schätzungspreis 550 fl.

2 ) 1 Viertel 20 Rth . Acker in den Graben »

äcker. eins . Michael Heneka Mittwe , ands .

der Grabm . Schätzungspreis 140 fl .

3 ) 1 Bierel 5 Rth . Acker im Hasenferth , eins .

Johannes Fuchs , anders . Wendlin Köhler .

Schatzunqspreis 70 fl .

4 ) 36 Rlh . Acker in der Bauerlach , eins . He¬

lena Holzer , anders . Joh . Händels Wittwe .

Schatzungspreis 40 fl.

5) 20 Rlh . in den Lochäcker , «ins . Johannes

Fuchs , anders . Baltin Becker . Schatzungs¬

preis 35 fl.
6 ) 30 Rlh . Acker im Böll , eins . Sebastian

Debarin , anderseits Johanne « Fischer .

SchätzungSpreiß 35 fl .
7) 1 Vrtl . 5 Rth . im Kohlweg , eins . Adam

Baader , anders . Sebastian HolzerS Erben .

Schätzuagspreis 45 fl .

8 ) 1 Vrcl . zwischen den Wegen - eins . Franz

Herzog , ands . Johann Händels Wittwe .

SckätzunqSpreiS 70
9) 1 Vrtl . im Dickenbaum , eins . Andrea - Her¬

zog d . a ., - ands . Alexander Hellriegel . Schä »

tzunqspreis 50 fl.
10 ) 20 Rth . in der Multen , «ins . M . Evel

Bremer , anders Jakob Neuthard . Scha¬

tzungspreis 25 fl .
11 ) 1 Vrtl . in den Bukeläcker , eins . Bürger¬

meister Simon , ands . Andrea » BeckerS

Wittwe . SchätzungSpreiß 60 fl .

Weiher den 18 . Dez . 1836 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .

(1) Bruchsal . sBekanntmachung .1 Durch

den Tod deS WasenmeisterS Franz Joseph

Streicher zu Lanqenbrücken ist der Waftnmei »

stereidienst allda in Erledigung gekommen . Sol¬

cher umfaßt die Orte Langenbrücken , MingolS -

heim , Stettfeld , Zeutern , Oestringen , Ubstadt

und Weiher . Die Eompetenkrn um solchen ha¬

ben sich binnen 6 Wochen unter Vorlage ihrer

Zeugnisse über Aller , Vermögen , Bürgerrecht in

einer inländischen Gemeinde und ihre Befähigung ,

nämlich über ihre LizenS als Thierärzte oder

Kurschmiede dahier zu melden .

Bruchsal den 23 . Dec . 1806 .
Großh . Oberamk .

(2) Gen gen dach . sDienstankrag .^ Bei

Unterzeichneter Stelle ist rin TheilungScommis -

sariat zu vergeben , das sogleich angelreten wer¬

den kann , was zur Kenntirißnahme der zur Ue -

bernahme geneigten im Geschäfte schon erfahrner

Herrn TheilungScommiffären bekannt gemacht

wird . Gengenbach den 19 . December 1836 .

Großh . AmtSreviforatck .
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(2 ) Müllheim . sAebntaRöfung betr . 1

Zwifchcn der zehnlberechtiqten Großh . Dvmainen -
verwaltung und der Gemeinde Laufen , ist über
die Ablösung deS großen und kleinen Zehntens
in dortiger Gemarkung ein Vergleich zu Stande
gekommen , was zur Notiz für diejenigen welche
etwa an das Ablösunqskapital Ansprüche machen
wollen , unter Hinweisung auf das AblösungSge -
setz hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Müllheim den 13 . Dezember 1836 .
Großherxogl . Bezirksamt .

(1 ) Neckargemünd . fZehntablösung be¬
treffend . ) , Zwischen der großherzoglichen Domä¬
nenverwaltung dahier und den Zehntpflichtigen
zu Spechbach ist über den dem großherzoglichen
Aerario zustehenden Zehnten ein Adlösungsver -
trag abgeschlossen worden . Es werden deßwcgen
alle Diejenige , welche glauben einen rechtlichen
Anspruch an das Ablösung - kapital zu haben ,
aufqefordert , solchen unter dem im § . 16 . des
ZehntablösungS - Gesetzes ausgesprochenen RcchtS -
Nachtheile binnen 3 Wochen dahier anzumelden .

Neckargemünd den 16 . Dec . 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Sinsheim . sZehntablösung bete . )
Da die Ablösung deS Sinsheimer PfarrzehntenS
auf Rvhrbacher Gemarkung hiesigen Amtsbezirkes
verabredet ist , so werden alle diejenigen , welche
in Hinsicht auf diesen Zehnten Rechte erworben
haben , aufgrfordet , diese binnen 3 Monate bei
Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile zu wahren .

SinSheim den 22 . Dezember 1836
Großh . Bezirkeawt . O

( 1 ) SinSheim . fZehntablösungbetreffend .)
Alle diejenigen , welche auf den gesummten der
Großh Domänenverwaltung Neckargemünd in '
nerhalb der Eschelbronner Gemarkung zustehenden
Zehnten Rechte erworben haben , werden aufge -
fodert , binnen 3 Monaten bei Vermeidung der
gesetzlichen Nachkhcile diese ihre Rechte zu wah -
^ .n, da die Ablösung dieses Zehntens bereit - ver¬
abredet ist.

SinSheim den 23 . Dec . 1836 -
Eroßherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Bauerbach , sKapital zu verleihen . )
Es sind in der katholischen Pfarrei Bauerbach
( Amts Bretken ) gegen 890 fl . Local - SliflungS -
Gelder zu 44 pEt . gegen gesetzliche Versicherung
zu haben , war Hiemil zur Kenntniß gebracht
wird . Bauerbach den 23 . December 1836 .

Der SliftungSverstand .
Hönninger .

j
D iDn st - Nachrichten .

j Die erledigte «vangl . Schulstelle zu Schweiq -
j bof ist dem Schulkandidaten Jak . Philipp Baum
j daselbst übertragen worden ,
i Die erledigte evangl . prot . Schulstelle zu

Windenreuthe , Schulbezirks Emmendingen , ist
dem bisherigen Schuladjunct zu Hasel Jakob
Fautin übertragen worden . .

In der C . F . Müller '
schen Hofbuchhandlung

ist zu haben :
Der beliebte und zweckmäßig eingerichtet «

Großherzoglich Badische

Comptoir - Kalender
für das Jahr 1837 ,

mit der Genealogie des Grpßh . Badischen Hauses
nebst einer

Jntereffen - Resolvirung zu 4 und 4^ pEt . ,
und dem

ausführlichen Verzeichniß der in hiesiger Stadt an »
kommenden und abgehenben Briefposten , Postwa¬
gen , Eilwagen und Packwagen sammt den bei-
gesetzten Taxen , welche auf den Eilwagen nach den
verschiedenen Stationen bezahlt werden müssen .

Auch enthält derselbe ein Verzeichniß der in
der Umgebung von Karlsruhe abzuhaltenden Messen
und Jahrmärkten .

Preis 6 kr.
Die Hrn . Buchbinder erhalten einen ansehn¬

lichen Rabatt , wenn wenigstens a5 Erempiare
zumal genommen werden .

So eben ist bei uns erschienen :

Communis » buch
für

Wahrheit und Frieden des Herzens
Suchende ;

nebst einem
vorangehende » Heilsweg .

8 - eleg brvch . mit einem schönen Stahlstich :
n Jesus segnet da « Brot . "

Preiß : fl . 1 . 12 kr. auf Belinpapier fl . 1 . 86 kr
Es eignet sich die « ErbauungSbuch vorzüg¬

lich zu Weihgeschenk . n , weSbalb wir »S für be¬
vorstehende Feiertage besonders empfehlen .

Karlsruhe im December 1836 .
C . F . Müller '

sche Hofbuchhandlung .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der E . F . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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